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gene:. dern dic Doarerie bar die Gut nerioren, und 
tes Mithen ut ım Stonde, den Terfuprer mit 
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ben fower zu machen. Crift, fobald er me Bazın ge» 
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Sie vernahläffigen alle andere gänzlich, 
ß ie jene, wovon die gute Ordnung ihres Haufes 
amd ihres Glüdes abhängt. Traurig und melane 
olifch lieben fie die Ruhe und das Gtillfcyrweis 
Unterbrechen fie dies, fo gefdpiehr es nur, 
am mit ficy felbft zu reden. ber, Unglüc jenem, 
ober jener, der fich unterfänge, Ddieies füße Stille 
fh eigen zu tören! Die Gewalt, die fir fidy anthum, 
Bas abicyeulicdhe fie verzeprende eier zu verbergen, - 
treibt ihre Uebel aber eben bis aufs höchfte. 
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wöhnlichen Höflichfeiten werden: ihren Zinnen dir auge 
geiuchreiten Verführungen. Sie antworten d:miel« 
ben mit einer Stimme und Geberden, welche (dom 
eine lebhafte Lerdenfchaft verratpen. Die fonft üblie 
den Scherze, die man ihne: fagt, nehmen fie in vols 
fen Ernte auf. Micyt allein ergeben fie fich febr leiche 
dem Verlangen, dafi fie glauben ermecft ju haben; fie 
erfrechen fich fogar öfters mit einer (dyändlichen Unvere 
fegämtheit Demfelber: zuvor zu Fommen, 

Diefe fehon ziemlich heftige Rranfpeitift noch niche 
an der leßten Stufe. Man ficht den Zumachs fich 
von Tage zu Tage vermehren, mit Wahrnehmung der 
fhredlichften Bösartigfeit. Die wirkliche Empfindung 
der Luit, vereinigt mit jener, wovon die Einbildungss 
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wagt ch wicht, Warfe Mauern dardzakrechen, er 
mummt vielmehr fine Zuflacht ja den senfern. und 
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bunden weröen, mean man durch dem aufrechrächene 
den Fenfkerrfchen eim Ecch dohrer, und darınnem 
vom Zummer jun, cıme Shranbe bıneinfhranät, 
welche ami Dem eınen Ende eınen Fleinen frafcn dat, 
woran dıe £eitang briefliget wırd. Diele Ochrande, 
weiche durch Sig. 4443 abgebıldet iR, muß um dem 
£ode eısıgen Spieiraum baben, damit, wenn UF 
Dieb die Fenferiade auimacden wıR, Rich foldhe be“ 














Ber dr Späzı war ie: Fieie per; menien, 20d 





























- mans, um) ine Sarmläder ermeters Eh woht 
" Qubeien wre der ar:te Zäsiler. weider Nom Untere 
Pipe Der ehmaaıre Fi 





verzuadn Gb air andırd, ci@ Seure pen Merdanne. 
1 «5 nicht reche Fitıg, ch juners 
3 m Se üb vet cam hoben In 
te Tente wiürg gehalten wers 
Mardäzdig uuN eine gute Ert, 
a een Gh iS Bihed rrenasnr: ür geien hd ine 
dız erößte Mübe, se gi elecbaätr:z zu rege pen 
unch fie alerähinfen © adhın ichen, mei ze 
Bea Panders berräiten berräßeen fons, aiö 2:5 ıbrem wär 


Def. technel Enc LXXV Th. ör 2e 













Leidenichaft. 453 


Die große Jearretrer® ;u Ireia if anmittellarund 
abe auf 836 zurrlaußee Kemer aeteigt, mweichet Die Liebe 
um Hrrjen bed Yarıd angeracht bat. Ye nzebr Die Tus 
gend der Erebe midericht, mehr chat Deefe hch Gewalt 
a, jene jun ührrminden Kann he abertie Tugend ihichs 
Serbingd wie übermilsigen, uad We md Nerderten Nürs 
dem, 10 ariımat ed ıhr tech, We zu (hmichen; war man 
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dur die Shmachhent der enden vergrößert wir. 

€$ fl wicht leicht. Der Matierm defonder: Negeln zu 
ed auf was für eine re und Merfe fe Diele Yeıden: 

art austrüden felen, meil Ne ale anzre ın Rh iNlieft. 
Japeen iincınr ed doch, daS amt diefer Unmube der Ziele 
ale Iewraungen der \lugen üßereinfommen: daS Rers 
geügen mact, DE fie mıt einer Art von Degier)z aläus 
jet. tie Traurigkeit ichiägr He nieder; DaB Berlanaen 
greibe We berzuf, rrinscht und Verch ung ermuedrıs 
ger he; der Wırermite erkiger Re: die Furt macht fe 
surabdıig; zumeilen larien zleıbanttige eder au ladende 
Augen aleıhinm beimicch ter fdalfhaft einen Tlick fchıes 
Sen; bie Slugerlieder acbr fanft abwärts, und imlıden 
Ficb Halb zu, und im der clüctuchen Verfafung, mern die 
mt Fa errüdte Seele fich befindet, ıft He mu nichts anı 
Ders kefchärtiget, ald mit angenehmen Ideen und Fudern, 
Die He brjautern.” Die Zurm ıfl jederzeit minnter: e8 
feheint, als wenn Re lachere, Ach eröffnete und ermeiterte, 
amd bie Mörhe läst Ach oft auf ıbr fowchi, ald auf den 
Borgen und Lırpen wabınchmin. Der Mahler muB 
auch die Augenblicke zu erforicken trachten, in wiliben die 
Lıebe, wenn fie fi mit der Traurigkeit vergejellichafter, 
guwerlen eine liebreiche Nertroßer heit oder Unrube verurs 
Tachır. Sie entiteht manches Mahl dark das Nerlangen 
des Guten, dad man erwartet, und defien Berig noch un: 
gemiß zu feyn fcheint. Da läßt ficb die Seele in Lang: 
mmeh nieser; der Leib wird unbemegluh; tıe Eunne vers 
geffen ihre Verrichtungen; die Ylufe werden Reli; alle 
tbrerifchen Kräfte gerangen gleihiam in eime allgemeine 
„Unrbätafeit und Erde; vie fanfte iedrrgeichlagendrit, 
welche mıcht sur Barreenanei, fondern dur) Die Ei 
E 3 
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amluter; astere, weiche tie Kieler, tr Bez med 
uw Sieben ander 

Ew Trader mu Snueheertunge ae Kre Snurztre 
beresnuz. x zus Bı3 Terbiasen, weidei Fat men 
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©: 
Der Tue in: du wahr ung es Deruuzgumd: 
zumal u: tz Ise am Yen Srpei:z dr’ any 
besser: juurraeg berzachsen map, muQ write alt Some I 
metiuniee #3 Tırf cal dıd enüeie Gute. weided 
um &4 sorkel:. tu$ du Jens ü$ münden uu> 
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a EI suter air inemkuiun Ce 
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ind a aaa Se wedcıe zus een See 
emri Tiizerizs and, meimın süıtı. m 
mas wien mL m. mas ir ige. BE ne 
ur seriizee, ‚ei dabgimg ek ge 


Esser ie. [3 
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Eraenibaf. f1-} 


memheiihe. wiürrıkdus Ref. erieiet, wie de 
emeze Torruurane, 0 nime beirzhere Irloce, u 
Gervweidhumg, oder au Setaehr wat ber Doukeigkern 
he. m arme Iexsenen. ber voimfrken treari 
ges Ferse ım Eraien. as der ! a 





fejen inte, wenn ex fir ber mamsrhchle mat ale 
memür Sorfnen emes veden Wette, fir Me lange 
Wese Fer W.c=\ unspenfer, made 15 eımer muzkigen 
Ecande, tor Tat vardh sum (ohne Sraehwert — 
fohnes Schererimel au der Ward. uf ah zb 
tem, mwahrhot uhiee, aber emarbilderee. Screfidl 
(Demn dor a: m Games ainhme.- veradßen 


Die romrihen Sorler veriianten mrinnlich Birie 
Suwü erliommer, wu mon mer Amen in Mad 
Ge anf ren Chase eve Tnlie, iu der Boah 

Der, twaelben urarbenen Eifasirdie. was za au 


we 
ee Tag Trarnfı en Air mei- 





zur. im hof hei Shmeratkente 
Wuzzi, wace: nit Dar Uriadhe. memgtent nur de Ber 
©: 


Ste en a Er 


Leidenfhaft. Liz 


ben einem wnutern autgemedten Be!fe, und bey ei- 
nem Stande, weichen man keiner Mönchsorduung un 
termerien Eanu, nicht fomohl darauf an, daß gar fein 
Unfug getrieben, als daß, durch minder ü 
Zerjireuungen, verhindert werde, daS Feine Abicheus 
" fichfeiten, feine naturwidrige Verbrechen gerieben 
werden. 

PR Die Naerbumg ter Dolfsergärlicfeiten ug 
ihren Bezug auf Sirtenmäfigfeit und Geiumdheit 
uchmen. Ein gan;es DBolf bewegt fidy innmer gleidy 
einer baheritürgenden Slurh; umd mo man nicht haben 
wid, daß fein gefährliches Austreten erfolge, be 

jede Beregung fhudieret, alle diefelbe enäfmbe 

jachen »eransgeichen, mad mit einem feften 
we eingeihrinfer werden. Ohne Mifigung genofs 
fen, find alle große Dergrügungen ein Gift für die 
- Gefanöheit, und die böchfte WDcHuf Fann um fer 
nem Be:d mehr verfiärkt werden, ohne Schmer; ;u 


heißen. 
Gerrit am beften vorget der Staat für das Ber 
ge ber Bürger, und übernizgnt auf gemeine Kos 
Die Sorge für größte Volfsbeluftiguu:gen und 
Fre oder, wenn bieies nicht überall Pla 
‚fo ift Lie Poltzeg wenigftens der natirlichfte 
Berfteher und Maitre des Plaifirs. des großen Hau: 
feas. („Les bonnes Polices,” jagt Michael du Mow- 
tagne, „preanent foin d’atlembler les Citoyens, et 
„les Yallier, comme aux oflices fericux de la devo- 
„ion, auf scr exercices er jenx: a fociet£ er P’ami- 
„üe Pen aug-nenre, et peis on ne leurs fcauroit can- 
„ceder des pzfferemps phus rglez, que ceux gui fe 
en pr£fenze d’un chagu'an, cr a la Vüe melme 
„du Mazitrat: et wouverois raifonnable gue le 
" „prince a fes despens, cn grarifiait guelzuefois la 
" „sommmune, d’une atfestion er bont€ comme paerer- 
"„aelle:: er qu’sui villes populeufes il y euft des Hieur 
ae ©s4 „dei 
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fa Demaiı Tommetzigfeis der Beräite 
mußt, in Sega ij is Bere 





Fin = 
Lertenijur er;oger. Dep kom bisken berte 
fer Detzuns, wur dus Ir efrn en beebaihıet 
Peer bes marc Tabenihait higrien um io rırl mehr 

opmzeochter berte uns eben deriziben 
nee aber amt iehr Deriduırt mer Wobir 
ficanıea carüczen, mern ben en Raaihrn cmre der 
vergugchüen Brmpide ta Zeugunaerrieb abgueht. 
Sa Drei Sinne mus jckhe von Seisen der Peiuep 
bear werten. 

Der iet:e Zrrd tes Zeugumgstriebes ift die Sort: 
ee dee Geidhirches, und nur nady Diefem ham- 

dee Mizur. Die Berlicher des Stoass müllen 
Far Zerd ımma von Augen heben, damır jeldyer 
mad Dem erüen Sızassprincp ber "Deadiferung wicht 
widermunis.ıh ausırte. Es kann der Jeuguagerieb 
foro;l un:ztrudt, as audı verihmender aerdm. 
Bo ıha tas Temperament mıcht auffeımen läßt, da it 
Poiizepzwang erer Beriirlung umienf. 

Ss giebr polssijche Berpälmmife, j. DB. den Solba« 
teniiast, mo dergleichen Unterbrädtung aus guren 
Gründen e't nothmendig wırd; es giebt audı Privar 
verpälmuffe, Nagrungemangel, Kranfpeiten, u. dgl. 
wo der Staat bey aller Betriebigung Der Sorirflan. 

nie gewinnen kann. — &s giebt aber auch ber 
Ga Verhalmufle, in weichen tıe Menihen mut 
Gea zu jüchen glauben, ihm ein Woh!geiallen andıt- 
ten, das er taram haben jell, wenn der Merich bie 
eben von feinem Schöpfer in ıpn gelegten Kräfte und 
Zägigkeisen uabenugt laßt, ee uni Du” 
635 









































Dez rund, 
Geihachze igreae ice mwahridemiih. da es 
vicen, Die Sumte tzicem, bıfanas ok, beiserers aber 





gen fan. Kuitemisueie: ih em iciher fund 
grzeich or tem Seiz ım ae Gegend auf Ne 
Saar, we er sle Beyr, tue iea Zerr lmiahs mehe 
men möhte, anichen tanz. 

Komm:e <iie Lırder Hund tie Tage der Tiche um- 
teriheiden? Üpmüreng Lat ni bıries mcht Vo ame 
Grretteuttichh. 235 man nicht meisere Seririele davon 
uden iolte. Es giebt ın ber Ischkarid’r gemmger 
räste Syunde, weiche fich 1ederjeit unten Marftiagen 
deietbt emimden, um daidkit ingent rıme Beute im 
mehen. Dieenigm Hunde. tır sum Brarenzenten 
abgershhtet ut, miiem bie Brasentage iehr gut wc 
den wbrıgen zu untericheiden, und man has Rue, fe 
au den leßreru Tagen zum Dearzumenden u brinscm, 

ichlem a!s wenn fie e& wicht fur upre Pfliche D:citen. 
Re mehr, wem mehrere Sumde bajü bs; 
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ümmerior: ssrhanbenen Treniant dieir Banf erhal 
zen, amt Infatrm worirhren. DaR dic macht mider ihr 
zen Bil ihren Ciiaumiasm der Ianluma narrarar 
ER, oder ifmer: au:em Mahmen yerlueren Durien. Dior 
Fer Ihäsbare Muper ıft er. Der zu ermem nom den 
Grumbariegn biste: Tab Unia geachen hat. nach 
weigem jir al: Srumben der Iagee. umd alle Saar 
Des Latres onne Ausnahme afien üchen mub. rt 
zu ang ung em anderer Gig neramialer, Pak 
zöapmiuh dır Sant den Manımen Nesenigen, der Das 
Gel2 verg:, may: weif, und morer femen Traenzhir 
auer bes iand:s fenni, art binf den, derpen Schein, 
ben fee ausgegeben har, ım Tmmiang mmm. © 
Serlangr ioaat, af fir em Geprmn:f, das mar ihr 
= emmanl aure-tram hai, an alırr Seratalt den 
fo bepain zuf. Same ieh jange Erfapramg har 
Raupen zn einer in graßen Menge von Danteit« 
fürn, und ben ie nıeiem Satinmen, die m Euren 
amd Gianhen unrerichiiten find, ie beflänget, Dak re 
gar wacht möglich if, and rar das muradeite Damider 
Omjamendben Til man ya dieier Sriimmg een 
Vermurt machen, jo fann man nichrs, als die Mifir 
beasche für Wie ee die fach um der Wiermar 
tung derjeiben eımgeidh: pen Naben. Und Frentich ind 
FR abeal die S Tshrände tehr graf. ausanemmm 
iu einigen Städten Jtalient, melde andern Natiee 
nen das Muiter zu Dıcjer, ams Liebe gegen Das mente 
liche Geichleht, und zur Veörderung des As 
3 Dehens, angeortnrten Stiftung gegeben 
die im Ddieier Dermalung eingerilfenen FIR 
ad fein jariamer und, maram man eine Taldıe 
vermerfen dürfe. Manmuf fie erhalten; 
bie Misbräuce Hingegen vermerfen und unrerradien. 
Wenn durch) die Eünge der Zeit die Menjcen ein- 
ander im Umgange verderben und verkehren; wenn he 
fich dur) eine unendliche Menge von . De 

















Dorgefehriebenen Limftände bey ? 
ebenmägigen Valor und Sorten 


den foll, 
(LS.) Egon 
(LS) N.N. 
: I 


....5) Von Abfährung der 3i 

gelegten Beldern, und denen i 
‚ Übermachenden Quitungen. 9 
*_ Quitungen ijt in deutfcher und 
gedruckt worden. Das beutfchı 


Rd Endesunterfchriebener url 
önigl. Maj. in Polen zu Dero 
ordneten Cangregation, neir heute 
Capital, mit » s = Athlr. das Inte 
„worden, fo hierdurch von mir m 
Aucht des nicht empfangenen d 
re Quittung darıdb. 
uw 


_ 9 Yom Transport oder 








Beitbont, 3 
ZXVIL 
Die Gelder und Aranzo, fo jemand in der Dane hat, 
mögen une follen Eeineriev Weife arıefiiret werden, 
Wo aber eıner öffentl: talliren share, +0 foG defien 
Anınzı denen inmizzichen Crediroreg vermöge Stadıse 
Seh zum Briien irn 


Rave 


Vermöge vorigen Ti:ndets fo fh minmglch 
en em Wecgpieigelt, fo über Vierhomdert 
Miark st, eukerhalh der Bancc zu zchlen, brr Strafe 
nf me ziwcnzig WIsch won 1eder hundert Tier, md» 


gen vorizlien würde, vor michrig geachtet, auch der 
Eier, {5 jich debrp georcuchen Icffen, in gebäheı 
liche Sersfr genommen werden. 
Nr 
Und follen allemzhI zmer Serren des Naths, zwey 
ans den Verordneten der Cimmerer, and zwrr ausdee 
Mirgeriähait, die Verwaltung der Ban:o haben: Om 
gemsisten Seren und Bürgern foen jährlich zwerr, 
is ein Serr und eım Bürger, abtreten, und ımep awı 
Deze.am ihre Stelle depuciret und ermäbler werden, and 
WE die Wahl der Zurger von obgejegren 6 Bürgern 
aufgefens werden. 


X 


Gedachte Perfonen follen nicht Mech haben, eis 
nigen Itenfchen, er fep cuc), wer er wolle, auch Pr 
felbft niche mehr zu creditiren, oder zus der Lchn Banco 
ae tun rau Bayer dann er Avanzo in Ban- 


XXL 

ie foßlen auch Fein Geld in Depofiro nehmen, ebne 

) Confens eines Ehren Yeiten Reihe, und Veroröneten 
j Chmmerey. 


1 


Q43 ax 



































Sbsar. Su 


-  _ JEs muiben zer riefien am yericitenen ı= 
ehe Shhmerut-r. prumdr Exwar ieme 
zehurt 1m dr Furu rer eıcürten 
Dem er olıe pi genscnugr meßer. eımen Ilmıer 
axtss, Br: uud Deruumigen nad sauber jr ne 
Janin. dsezupe meter {er mad and ma ser 
Em ars mr Domenozen: reine. oo) 
suemm. Ni nat: bırs Der Dune DeeE ec 
Jen, sat ter 2002 irie ı7 Demi Saaiıa 
un oe Sm rn iu. 
erhal race 
Verdauung 





3) gay auz; leınade Zei. oma im 2 Ten, 
„Ibammen geuepen nefszmmen? obem ud Diele ode 
wit, Il wur em Sache een, mırans Brain Cd 
urn zum ver Target fonete ernave men, 
nacheser Wırwaup au wericerene 
Met ber Scadı zum Bertrrren artracher, un? “Di 
«aimige taujenb Inaier aus Ir; Stan urnermert: weg 


ye 
in 








„Und ınas ıü Demmbaeiee ? Der Karte: dern ber 
„Hodentaüre fauyt ichen an in Zayara am Zcmumen, 
una wi bald ganı verzogen ine. Sem DEE TOR 
sinem jeen Pranse Kat: Das von em Kamdeu.cn 






beltelen 1afer, neben alle Die Den Din ara be Kerüten: 
Urseit Taf folge Idee gar ande un ucdnara Mir 
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Dem eigentlichen und nachiten Dorlisiyer der Molses, 
ex fer Körfter oder Tioıg?, auch mich: ımmeiie — ber 
gagpnt,) wenn er and, eın Jrar Dugent Daume außer 
Dem Stuichlage mımummn. indem, ‚wenn ex Sols haler, 
Feiner ber if, um man aus den Srammen nicht jubi« 
einen kaum, wer den Bann aepoler har (*). — — 
Disfes und andere dergleichen feltinısären, bıe 
gar nidyts bedeuten, aber bach immer eın Soch in dem 
ce and Birgercajien machen, fönmten jefe 
fi, und noc Dazu zum jehr großen Wortheile Der 
Cemmmimen, abarltelit werden, umt das Geld, mel: 
bes von den Enmmiinen je üppig verhradpt wird _ 
a 2 zum Sond cin Leihz 


Ess safe 
m& BR ee, alle Fälic hier eminarhen, mie sn folder 
en Ber Konde Ihe 


a wird. ic babe Ei biof den eusen Üıfhranch 

Be iR: and on wit ih noch erwas 

g ©.» ädte, welche did rert uuch 

Mr ne Eommen, har as Dırire Recht. iv janne 

auch eine Lane! porhanben ii. auch nicht nehmen. Tach 

Den Gratusen ohren die Dee, Wizzwen md Sirmen, ei: 

isch beson TiuRen gti Die Sram würden Yürm 

I, wenn he achte erbt erbieiten ; alin Dıeie erhalten nach 

ırer Wichtigkeit ihr Zbeil: dee Anracrmiermem 

fi iicht mehr Im nnrigem er L ex ne; 
_ AMP Die Armen, werber rernefien — c4 heilt jen Dinb« 

nahi4e siel nicht srrhanden. Dennndh bierben Auf viele 

3 Nachire; fie 


il 





Be vertaniu, ns Im zur zen eımes Eugen ms 
zuanche Fädri Immer: srthichaften meit, mı 
Mind en, Dora er wicht fhe, woher ip wiele Grahtoers 


ardnesen fi jo anfwürfen. — 
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“ enge und muß des ‚euer 
Kid zärddhg A “ 


N 6.30, h 
Der Vorwand, daß fich der Verpfänder Pas 
für einen fofchen, derinicht A Ann 
ewalt ftehet, ausgegeben, und 
‚beftärPt habe, foll dem Pfand: 
» welche Aandeseingebohtne find, 
ee und die 
dc. 








lufts des ganzen Darıyno, mw 


der Summe deffelben fifcalifch b 


\ 9.84 
Wegen der Unterfagung dee 
aber, macht es Teinen Unterfchii 
tonm welche nach Maaßgab 
‚bot 


„ee Dengleichen Yen 

« no 

nt worbet ® 
\ 6.84 


Diejenigen Pfandvrrleiher, 
gänzlich niedergelegt, und ihre 
($. 4.) haben ausftreichen Laffer 
ührer Bücher ex officio nicht an 


er 
Wenn jeboch innerhalb Jal 

ner Vliederlegung des Bewer 

.. genen Wuchers oder Berrugs : 
die aledann vorzunehmende 7 
nicht bloß auf den Jal, welchı 
„fondern audy auf die übrige 

fchäfte gerichtet, und dabey 
$. 83. verfahren werden. 


soerden. : 

vr 99% 
ft das Darlehn auf länger 

fo furd, auch) bey Summen von 

niger, nur feche, und bey Juder 

sulägig.‘. 

: 9.94 


‚IR ein folches Fleineo Darlch 
auf eine Enrze Zeit gegeben, na 
lc) oder ftillfchweigend, verlän 
dennoch die Berechnung der Zi 
Grundfägen angelegt, und al 
fechs Monath eın ganzer, auf di 
nath ein halber Zinepfennig fir | 

.das Darlehn noch länger ftehen b 
ze Zeit nur der ordinäre Zinsfe 
Procent, genommen werden. 


6.95. 
Außer diefen erlaubten Zinfen 
Teiher, weder unter dem LIahmeı 
noch unter irgend einem andern * 
fte.mehr, bey Vermeidung der 
des Wuchers, fordern oder anne 


Ro 


Belgen. "681 
E TL 
Pflichten des Pfanbverieihers, 


& 97. 

Der Pfandverleiher ift fchuldig, das ihn anver: 
rautc Pfant mit derjenigen Vorficht und Sorgialı zu 
»erwahren, und in Obacht zu halsen, dic eın Jeder vor; 
Aichtiger Zausıwirth anzuwenden pflegt, mn? dic er er; 
wa noch vorzüglich, in feinen cigenen Ungelegenheisen, 
3w beobachten gewohnt ift. 


898. 

Alles eigenen (Gebrauchs des Pfandes muf der 
Here fih fehlechrerdinge un? gänzlich ent 
69» 

Wer von Pfändern, die iymı verfchloffen oder vere 

übergeben worden, ohne auedrudliche Erlinbs 

des Bigenthümers, irgent einigen Gehrauch macht, 

äR allen dadurch verurfachren Schaden, nach der eidlis 

ben, jedoch richterlich zu ermäfıgenden Angabe des 

5, 3u erlenen jchuldlsg; uxrd feines Dar: 

Zehns verluftig, und muß das Fian> unentgeldlich her; 
ausgeben, 


$. 1m. 

Mer ein anderes Pfand ohne Genehmigung des Bi. 
geuthjümers brancht, fol, aufer dem Schetenserien, 
such Bewandtnif: der Umfiände, und der dem Orr 
Pfänder cus foldyen Gebrauch mmrftandenen Gefahr, 
mut Geld oder Gefüngnißfirafe belegt werden. 


z $. 101. 


Lach) verizufener Zeit des Pfendcontracts, mufder 
, gegen erfolgende Srz=blung des Piends 
HE illinge und Zinfen, das Pfan> zurüdgcben. 


Uns gr 





“ frift, nicht gemeldet ba 


$.ı15. 
Beträgt aber das Darlehn d 
muß der Verpfänder den verlohrı 
Verlangen des Pfandnehmers, 
amd füzerlofchen erBlären lafien. 


$. 116. 
‚It die Summe des Darlehne 
oder weniger, fo gefchieht das 
Termin von fechs Wochen, unt 
in den Intelligenz» Blättern der 
macht werden, 


17. 
Bey einer Summe von so bi 
Termin von 9 Wochen, und zv 
wmachung, binteichend; hingegen 
über hundert Thaler, ein Term 
1ben, und eine dreymahlige Bel. 
Spntelligenz » Blättern, erfordert. 
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Area Sromemerem. sr: zur zer 6 dm ve 
Leseostbereün-ter wong irwe: sale 2 Dose. 


Der inwrrmr eri.ät: ame Dem. Seine vr 
zum Sr. u Lee: if: mac. Dem bare teitarıster 






Scaler yrarır amt Deere 
Morrem in: {mim wer Dem Yo: pr : rer Min 
ZEIGE BROT. zurzume 1 more Bar Tao Mare: wer 
aut, wul ba: vımanz winter: Ehelt. moa: You Der 





ac nf =: km Deenalı Immer ber. nachitern r in 
auatpen, ua, geininfteree- Au-tıon. melden. mei mad 
iiber ee Wiogatuer: De lienerinuf Dem: Rum 
use: falt. 

Dark tar Tadgrin hat: eper Teineude ner ie 
zum Beinicgem. mo-nach = Ag, an summer nz un 
Sch mu zuticpuldıgen dar; Da = er mn gemu 
Ess mr teme Seingsichumm fire mem: 8 alım- 
die men => Turtzahteg de Copime um De Imier 
üssueig, Yenr. \nlire. 

I Par hr er ı Trım. u Manz mt 
Gar: dr as Perzänmahlerm: un gegasım I a 

Te ame 





Seißlaten, Seihwertrag. ba 4 


„weichen Wörue dem bie Gemeine verttmf. Sur: 
„Reperror. i. Kıranerv. sh2“ 

Zrıchrer jagt m iemem cmrisien iand- Rei 
Seder: Tan: oder Rırrer- Erercitien : £erıcon, Daf 
der Seihtaur der bekannte Werntauf. Arrhe ernan« 
vins ge in \eme. cm WBemichmaue im. den der Kau: 
ter ab Berfouter zu: emander zur Seiläriaune dee 
geichiofienen Kaufe hätten. ınbem der dem Dircbe- 
Sant öfrere Ceipfan’ gerramten wırt, ımt join: Ko« 
fien gememsaicch, dem Kaufe, meichem am meiiter 
am Kanir arıegen vi, zur Cait fallen, 

Em Komaı. Preuf. Sammer:Reicripr ar immer. 
liche Srewerzatye ın Schleiten, wegen ber im einınen 
Gtäpren eemötmiıcdyen Seihtaufsgeider ben Meräufe: 
zung ber mmobilsen , G. d. Breslau dem Sxiten 
Seat. 1751, Abe: man ım tm Rande der Schich. 
fen 2ducteniammimmgen, ©. 190. 

Beibhlafen (bar , ıft ın eigen &egenden Deutichlandes 
and) dir Benennung der Bert:Uuche oder Des Dertia- 
tens. Dar erfic Hälfte dieies Worte if ner: 
aus Leib oder Leiche 'der Keih Derderb: var Leibla- 
Zen, Zeshiaten, — oder lic irammer auch von Dem 
oc m emıgen Gegenden übiichen lem, lagen, ab. 
ein Saten nder Tuch zu bereichwen, morauf man Iır- 
ee Schon im Scywabeniviegel heißt Deer War: Li- 


Zeihrenlement, i. Art. Eeiben. 

Zeibvertrag, ifi beriemge Dertag, den Perionen der 
Anleipe einer gemiflen Sadye menen mir eimander 
{chliegen. Die mebrefte Zeit mir er wegen einer Gel 
anleıhe geichioften, ben weicher em Schuidichein ausae- 
feet, und biefer Vertrag Contracrus chırographe- 
zius genonut wirt. (Es wirt alie Dieier Mertrag Da« 
rl neichioffen, wenn yemanb in einer ausgeitellter 

Scyulbsericyreibumg befennet, von dem andern Gelb 
wiege, und Dargezahlı zu zu haben, un 
fe! 












































B Leimruthe, 759 
eier Vorrfeif vom Bange zu 


ä 
Bor ee — 


B born find, wodurd; man Diefe dere 


D d 
yi nungen eine Ka ee 
eh ziehe, weldyes man Placen 
Ein die him Vögel a Bock Ale 


können. 
DD in der Mil bai 
* ech De num ee ua 1 
Zi diefes, fo pie viele in m 
De EUR in der 


Fr . 67 
£ verfteche werden, da dann fölche von den Be 
Vögeln auf ihe Locen gefucht werden, woher 
man deren mebr fängt. 
>, u den nahe bey Wäldern gelegenen Weinbergen 
‚eh das Platten am beften, weit dahin von felbft 
„pe Be en ae 
oift al ki oder trüben 
Eee Beine alegit ein Se ang zu hen, 














Me wegen tree 'yettigteit ı 
. Ju Düngen. 

Keimrafche, ift ein fehr nöt 
flellers, fie ift eine wohlver: 
in er feine Leimruchen trägt 
feine Kleider zu verunreinic 
fehmarzem Leder, rad) der 

mitten, fo dak diefe obeı 
gehen. In diefe werden d 

"zen zum Fange .. » 

Leim darüber grgoffen, die! 

jerühret, ımd will man fie 
Derausgebrehrt, nidyr aber 
fonft ver Leim nicht ywechmä 
und man aljo nicht fangen 
Leimtaiche wie die Yaydtal 
unaleidy beifer, als die Lein 

Keimtiegel, (im Platten Lie 
Leimtopf, itt bey den Tifchl« 
werfern, welche harte Körg 
‚men, derjenige Fupferne, eijer 
drey eifernen Füßen und eiı 
Leim zwedmätig zum Leim 
lich) gefchieht folches mir W 
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„biefe befommen follen, erft burdy das — cdyen von 
„neuem Dazu gemacht gemacht rwerdenmzüflen. Ach: 
„tel. Beutel, Aermei, Winkel, Schadtel, Schüf: 
„fel, Büfcbel, Sumfel, und andere mehr, find der xorm 
„nach Diminutiv:, ooaieicy nicht der Bedreurung nad). 
„Sollen fie es auch in der legren werden, fo werben 
nftz Rechieihen, Benteiben, Aermeiden, Yoıntei: 
„ben, Scädreiben, Schäflelihen, Bücdhfelsven, 
„Süntelmen, lauten. Auf apnliche Wein monten 
„fchen dre Komer won ocuıus welches bereits ein Di: 
„Irnutrount der Xerm nao) it ein neues Dimmmutı. 
„vum der oedentung nad;, ucellu:, anderer zu ge 
wfdgweigen 

„Nic Disunutıoc, wenn fie 28 augieig, ber /xorm 
mb ber ‘beveumung mag) fin. jinc amı Deurfchen une 
„serien Geichiechie, audi; went fie von weioiimer 
„Naymen gemag: int. Aueort Loren, lieves 
„Dorwen. {tpeuser Zortwen‘. Sa) ıapı, wenn 
„ite e5 der erw: uno Dr: Deoeutung nad; Aunteish fing, 
„semn alten, Zeus, Swamıe., Swäilei, ust 
sbunder: anoer:, bi: tzınr verfieineenn: SDeceutung 

„baez, ıwaen aus, anver: eichuechre:. 


„Aue eigentiiche Tiiminutioc, foralıe,. aud: die au: 
#— Wei, haben ın der vmenter Enoun. ve Sınav- 
„lere ein &, unt bi erie ‘oncun m biuzc. ie om 

„erften Enonaa m Sınaua: gen. Ua Sunsmen. 
„des — 5, Piura: vie Aund wer... Yin! wer” ım 
Horhreuimyen aus, eman: "umimutı : vor Dem 
„Pusral ve: Haupımpriei, mmeiüpes veri.emer: werver 
„oli, aronue: wetue.. Wacın Liwiermen. aranı 
© Binveramen. ner. Lnger 
ANnNzFmwEr niebuce: TOortermei. 
: Meiermen Heimernen: 
B:’ Ser Lemmmatıe. 
Bern Lian. bir fie. m inc 

Le iriyns. En LXSW Le part 
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